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316 Befprecdhungen
ÜDie KXongregation Der ZHarmberzigen Der Irrenanftalt taten, Deren “Yot ie mitCO mweftern * CStraßburg. (Sin Bild itefs en Augen efragen unDd gelinDdertibres erdDens un irfens DDN 1734 bis batten.

UE Segenwart. on mil Rlemens Yach \olchen Hüchern am z Daß
E Doktor Der Lheoloaie. 80 (XX 1inNan je Xeben Der Der eit icre werden

U, 4909 (Sor{hungen ZULE KXirdhenge{ch wolte Jer BHeovbachter nimmt au nochDes berausg. DDN Der Sefelfch. rür ere CrEenntniffe mi£ , Die rür Das ÖYrdens-
elfäffifche Xirdengefchichte Straßburg, wvefen wichtig jinD I$Sie efiwDa DDN Der Bedeu-
an Revelaer 1930, on Bercter fung eines nach außen unD innen gefeitigtenm.b.S Seb 1 JCobviziates. Auffalend ift auch, IDie viele

YNNit vielem ei werDen rür einzelne an-  x Den BHarmberzigen Comwefltern gemworden
iit DDN einem \Qeinbar TremDden Clement, nam.-Der Handbücher ibrer sSlora berausgegeben.

Ss gebt noch eine anDere Slora über Die rDe lich DDN ibren Superioren. Hus egr]eben
bin Auch ‘ie bat bre Seovgrapbhie uUnD Dfi0- it Troppau AUTC Hauptitadt DDN Milähren JE:
logie Auch ihre Alüten verklären mif Yior- acht worDden. CS. NacdhHbaurS. J.
liebe Den Boden Dart IDD jolcher XebensbilderCcohmel; leuchtet, Der “Nialer reblen 7 (Ss 0e=
Dübhrtf Darum Den Daritelern Der Yrdensge- %ie beilige Clifabeth Yon Deter\Qhichte Dabon Iprechen Ja Die ben geNAaNN- Dörftler. 16° (61 S.) Jitünchen 1930,fen Sitel berzlicdher Z5Dank Semwiß wolen Ars Jacra.Die Bücher in eriter $inie Dem Jiacdhmwmuchs Der DasHBild Der großenHeiligen, Die einönigs-Yrden Jelb{it Dienen, ibnen Die Quelen aur- PinD UnND eine liebenDe Mlutter unferer Deuf-zeigen mit Ver ibrer Xraft un auyuterFeit.
Mber IDIie viele, Denen DDN Dorther ebenfalls IQhen Heimat gemwejen unD Deren Seift Dort le=
eine Erquicung Des $oibes Der DPeS Seiftes benDdig geblieben iUt, bat ein goftbegnaDdeter
zugefloffen E, mÖöchten 9008  — auch geLn mebr Dichter Qurs e geftalten unfernommen.

D$3ip ein Mlban Stolz jeiner 3eit DasDabon wiffen ! I$Sie vielen auch, 1D en ir, Slif{abethleben, 10 bat Dörfler unjern TagenDie DDN Der Snade un Dem Duft Der Tugend
angezDgen, Slieder Der Senofjen  aften IDEeL- bingeftellt, Dhne vDiel »ier, enn Die braucht
Den mÖöcdten, jagt Das Buch vieleicht DD  } Diefes ne $?oben nicht, un mift ehrfürchtiger
Pfarrer gereicht, Das legte ent{heidenDde Is3iprt! SeDder, 10 freu, IpDie uUuns Die Se{chichte über-lierert bat. CNNit reinem biftori  en Sinn UunD$)as eritgenanntfe Buch it pDie PINP Hus- 1 5öpferifcher Geftaltungskraft aus Liebevolemrührung Des JI$Sprfes * „Blübhe, IDD Du gejät
DÜt.. S3D Yeblte enn je Der DDN Der YCot auf= GiQhverfenken Zug 30 Diejes De-
gelocterte Hoden? Sr iDarfef UL, Daß Die gnaDdeten Srauenlebens berauf au  I iDrer eit

UnD Umgebung unfer Dem göttlichen Strabl$2  1e  be DahergeichHritten Fomme. %)Jie ASerfafjlerin Der Snade it auch Die große nachDPsS Huches Fonnte noch binter Den eriten
Schnittern Der Saat geben unDd Die ren Der HYtarburg vergelen, ein jolches Xeben, Q,  T

SErinnerung auflefen. CSchwerer batte Der Dicdtermund erzählt, it auch eine Foftbare “Nos
errajjer DPS weiten Buches UnND mDIir De= liquie, geraßt In Die eOle DCm DPS Iortes,

UnD bat noch wmunDerjame Semwalt über Diegreifen, Daß bereifs einige Aerfuche DDLE ibm Segelen. Heribert Sifdher S. J.gelcheitert %er reichegeunDd
DrDdensrechtliche ag IDAL nofmenDig unDd ANuguftinus. Sin Sobensbild feinem
eben{o Die Behandlung Der Deutichen un Ölter- Xubiläum. on S)ffo RAarrer. 16°

(31 S.) Jitüncden 1930 Mrs lacra. M 1.25reichi{chen 3 mweiggenoffenfchaften. 83ir erhal-
fen ber auch DON Der ıtarfen Sonne Der $iebe Diefes Sebensbild, nnen auUus Dem Seiftjelb{it re Strabhlen. )ie 2Yeihe Der Se- un Den (  en DPS großen Bifchofs DDN
nojjen|chaft Das göttliche Herz, ein wabhrer Hippo jelbit. gehört er mit zum Beiten un
Brennpunekt ibrer greirt auch Dem Cohönften, IDOS über Die geniale Seftalt Augu-UnDeteiligten aNNS Herz, Pin S$Sebet voll DEr Itins gejagt wDerDden Fann. $){$fto Rarrer batbaltener SYnbrunft un KXraft. I5on Da au  I 808  IN einer tieren ABerfrautheit mit Dem gejam-.mögen MIr ver!teben, IDEeNN MIr DDN Omwme- fen Yebenswert Das DDN geboten, IDAS
itern lefen, Die DDN $iebe UnD Sehorfam Au Den Rern Der vortrefflichen Cinleitungen jeinermebr ennn Dreißig Habhren Sefängnis PCUur- beiden Auguftinustertbändchen bildet (valDer iDenn wir Hören, Daß CScwe- Diefe AZeitf{chrift 114 119928] 157 f.) \n reiner,itern erit nach jechzig Habren Des Dienites IprübenD-Lebendiger Sprache ilt Ules gejagt;m Sarg Den eriten unDd leßten QOritft intriicher Fonfreter XebenDdigkeiteDas große
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Die SXebhaftigkeit Des Geilftes, Den Keichtum$eoben DDL NS, {cOLicHt unDd ehrfürchtig mwirDDaAs Seheimnis gerübhrt. Des Semütes, Das raft überfhwenglidheLXebens-

Heribert SifdherS gerüDhL, Das ibn bejeelt, Die unvermwmüftliche Hei
MMibert Der Sroße Iion P, H ierony- terleit, Die ibn auszeichnet, Die opferfreuDige

Hingabe Des ganzen Zejens. Hus ibr Itam-mu ilms O. P. 80 (938 ©S.) )lün-
IN22N ber auch jene Gegenfäßge, Die jeine Um-hen 1930, X öfel VDuftet Seb 6.50 gebung 1D Drt überrajcht baben Hat DDCH

I3ilms Fennt, IDAS über Den jel. Mlbers jelber gemeintf, Die rifche Cigenart eße ji
S gefor IWDDorDen un zUm Urteil Eriftalli- AUsS Gegenfäglicdhkeiten zulammen ; SErnit un
llert { Sr (elber gibt einen glänzenDden roblinn iebe uUnND Haß Yachen unDd J$3einen
Läßt Den Heinamen Des Sroßen DDLE unjern lägen beim Hren 10 nabhe beieinanDer. lIs bt
Augen er{teben, einmal in Der DDN Der A3ifjen- DDN Niared{vous ran %)om armion jeine

ber bedingten Seifltesgröüße, ann in Der eigentliche Yebensaufgabe. Sr IDAL Der iDeale
Bolendung Der natürlicdhen Hocdhgefinntheit „AWbbas”, er, au  IN Der üle Des eigenen u  144  ber-
Durch Slauben unDd Sliebe Sroß Der geringen natürlichen $obens (Ohöpfen jeinen Söbhnen
HMHusbeute rür Mlberts Derfiönlichtkeit glauben ein väterlicher Sübhrer A Den en echten
DIr DOCH einen ern un gewinnenDden 2Ueg BeneDdiltinerfums mwurvDde, unDd über DaAs eigene
auch in eine Seegle gefunDden Au baben Klofter binaus vielen Ylännern UunND Srauen

Die (Ohnele Itiederlegung Des bi{cHÖT- Des Y8Splf= unD YrdensitanDdes eine gUuNnz Der-
lichen MUmtes nicht DoCH noch 4800) gejagt borragenDe Geelenleitung gewährte. Unter
iwperDden Eönnte, bleibe Dahingeftellt, Sreilich Den “töännern, DIie ibn AUM Beichtvater unD
Die Uiitra paßte nicht beiten aur Diejen Seelenführer erwählten, befindet aL-
Kopf. %der NMlann, Der Das Sute überall Dinal ercier. ine fiere Sreun  art DPLr-
jah unDd ranD. iDm annn mif ganzer GSeele banDd Die zwei Durcdhaus eigengearteten Der

Dienen, Plar Dervor. So übergroß IDAL {Önlichteiten %)Jie Soilderung ibrer Bezie-
jein Drang, geben, Daß ibm Die NtöglichHkeit bungen gehört Den veizvoUlliten Seilen DPeS
gebradh, vorber völlig abzurunden. lbert Buches
IDAr nicht Der Ylann, Der in Öln Den Sn Der Würdigung Der (Ohriftftelerifchen
Seijltesdom DPS YNNittelalters in jeiner linearen FTüätigkeit jeines Helden bol£t Der erraNer eit
VBolendung unD teilmeijen Sinförmigteit a 9= aUS un miDderiteht vielleicht nicht überall Der
rührte; Das bat jein Schüler ZhHomas ge erfuchung, Den lebenDigen , ur/prünglichen,
Mber f Der erite, Der Das sundament Der beweglichen Seilt Som Yilarmions in rerfige
{Qholaftifdhen DDN Dder Dbilofopbie ber gefeitig- Sormen gießen. Sder Worzug jeiner Bücher
fen unD ausgemwerfefen Theologie völlig OQUS= IDeint Darin AU liegen, Daß Die traDitionele
Dob unD Die VPreiler eit grünDete. Ir Ylem $  ebre Des COTDUS Christi mysticum In ibrereiner, DRer in Diejem Dom betete. Und 10 liegt Tiefe unDd AUgemeinbheit erfaßt un jie mitf
über jeinem QXeoben ein lieblicher Hauch Der Dem gaNnzen Heiz jeiner bezaubernDden Derfön
CuDGariftie unD Der Sungfrau-IHlutter Yaria LichFeit Dargeftellt bat IL Der Yäbhe Diefes
Seite möge CSprengler in Sprengel DPeL= echten HeneDiktiners jeDder befjer,
beijert iDerDen. Auch empfiehl£ on itärfer, freuDdiger geltimmt, Doff un uS
iIm SGinne Mlberts nicht, Die großen Cüäuge- zugemwanDk£. DeCha  DNayfipre Des Y)lteeres in Anlebhnung q Die lten Xliofter1qhüler Ion SiegfrieD OÖfrei-
bei Den Sifcdhen behanDdeln, noch auch Die FL 80 (115 S Yuzern SeipzigSpinne bei Den Ynfekten. o S} ‘“KRäaber n}NMacdHbauerS. J. Sin ebemaliger Schüler ND » Ogling DEr
Un maltre de Ia vıe spirıtuelle: Dom KXloftertchule DPeS altehrwmürdigen HeneDikti-

Columba Marmilon, bb& de Mared neritirfs Dijentis im Ranton SraubünDen |cDOiL-
oUS (1858—1923) Par Dom Raymond Dertf bier In ülliger. reffelnDder Daritelung
Thıbaut. 80 (XIL U, 556 S.) Paris 1929 jeine SinDdrüce, Srlebnifje unD jugenDlich AA  ber=
S)Je Broumwer. Er üfigen Streiche 2848  I Der »eit jeines mebr-
Dom YMYarmion bat alg geiftlidher SqArift- jährigen Aufenthalts in Dem DurcHh (anDdiharft-

Liche Schönbheiten berühmten Hündner $)ber-teler in weiteite Kreite eingerührt. Seine
Hauptfichriften Le Christ vie de 3  6  äme, LeChrist. lanD Sder erralNer Fam, iDIie telb{it berichtet,
ans sSes mysteres, Le Christ 1deal du moine, nach Dijentis, ohne ji Darüber Plar tein,
baben Durch bre fieTe, LebenDige Mrt viele IDAS iDn eigent£lich geraDde Au Dieter abgelegenen
Yefer Deal:  u  t. %Z)om armion bat jeine iri)che KXlofterfchule frieb. „Abgejehen DD  =} Drana
AbEunft nie verleugnef. br verDantkt mwmohl nach ‚algemeiner Bildung”, 1ab e In meinem


